
tragstellern wird auf ihre Anmeldung hin vom Sekretär des Centro ein Zulassungs

formular zugesandt, aus dem auch die Termine für die Gebührenzahlungen hervorge

hen. Da eine gewisse Anzahl von Stipendien (Freiplätzen) zur Verfügung steht, wird an

heimgestellt, den Antrag auf Zulassung gegebenenfalls mit der Bitte zu verbinden, nach 

Möglichkeit einen Freiplatz zugeteilt zu erhalten. Der Bewerbung sind beizufügen:

1. Nachweis der Zugehörigkeit zu einem wiss. Institut (Seminar o. ä.).

2. Gegebenenfalls Nachweis der abgelegten Prüfungen (Staatsexamen, Promotion mit 

Prädikat-Angabe) .

3. Ein kurzer Lebenslauf.

4. Referenzen.

über die Anträge wird von einer Kommission des Wissenschaftlichen Rates des Cen

tro entschieden. Im übrigen wird auf den gedruckten Prospekt des Centro verwiesen, 

der vor geraumer Zeit an die Hochschulen verschickt wurde und der auf Antrag vom 

Sekretariat des Centro erhältlich ist.

STIPENDIEN AM KUNSTHISTORISCHEN INSTITUT IN FLORENZ

Der Vorstand des Vereins zur Erhaltung des Kunsthistorischen Instituts in Florenz e. V. 

gibt bekannt, daß Bewerbungen um die Stipendien für das Akademische Jahr 1965/66 

(Beginn 15. September 1965) am Kunsthistorischen Institut in Florenz bis zum 15. Mai 

1965 eingereicht werden können.

Die Bewerbungen sind an den Vorsitzenden des Vereins zur Erhaltung des Kunst

historischen Instituts in Florenz e. V., Prof. Dr. L. H. Heydenreich, Zentralinstitut für 

Kunstgeschichte, München 2, Meiserstraße 10, zu richten. Es werden benötigt:

1. Antrag mit Darlegung der Arbeitspläne,

2. Lebenslauf,

3. Nachweis der Promotion in Kunstgeschichte,

4. Exemplar der Dissertation,

5. Schriftenverzeichnis,

6. Befürwortung durch deutsche Ordinarien, Museums- oder Institutsdirektoren.

Prof. Dr. L. H. Heydenreich, Vorsitzender

REDAKTIONELLE ANMERKUNGEN

Die Redaktion bittet um rechtzeitige Mitteilung von Ausstellungsterminen sowie um die Einsendung 

von Katalogen und Museumsberichten für die regelmäßig erscheinende Bibliographie. Bei unverlangt 

eingehenden Rezensionsexemplaren wird keine Gewähr für Rücksendung oder Besprechung über

nommen. Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit genauer Quellenangabe gestattet.

Redaktionsausschuß: Dr. Peter Halm, München; Prof. Dr. Ludwig H. Heydenreich, München; 

Prof. Dr. Wolfgang Lotz, Rom. - Verantwortlicher Redakteur: Dr. Florentine Mütherich, 
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